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Wöchentlich 
mehrfach punkten.

SENSATIONS

PREIS

 47%   gespart   

 0.88 

     Rockstar 
Energy Drink 
 versch. Sorten, 
 koffeinhaltig,   
 je 0,5-l-Dose  
 (1 l = 1.76) 
 zzgl. 0.25 Pfand     

   Aktionspreis      Aktionspreis   

 1.69  0.79 

 Brasilien/
Israel/Puerto 
Rico/Senegal:  
  Essreife Mangos 
 Sorte und 
Herkunft: siehe 
Etikett, Kl. I,   
 je 2-St.-Schale          

 Italien:  
  Broccoli 
 Kl. I,   
 je 500-g-Pckg.  
 (1 kg = 1.58)       

 23%   gespart    37%   gespart      Aktionspreis   

   Aktionspreis   

 43%   gespart   

   Aktionspreis   

 28%   gespart   

 1.29  0.88  4.99 

 1.59 

 0.39 

 1.49 

 8.99 

     Salzburgmilch
Bergkäse 
 österr. Hartkäse, 
50% Fett i.Tr.,   
 je 100 g          

     Rinder-Rouladen,
-Braten oder -Gulasch 
 Jungbullenfleisch
aus der Keule,   
 je 100 g          

     Kasseler Lachs 
 am Stück,   
 je 800-g-Pckg.  
 (1 kg = 6.24)       

     Bananen 
 Kl. I,   
 je 1 kg          

     Bauer
Fruchtjoghurt 
oder Joghurt Drink 
 versch. Sorten,   
 je 250-g-Becher/
Fl.   (100 g = 0.16)       

     oder Hanuta     
 je 242-g-Pckg.  
 (100 g = 0.62)       

     Coca-Cola*, 
Coca-Cola 
Zero*, 
Fanta oder 
Sprite 
Mischkasten 
 *koffeinhaltig,   
 je 12 x 
1-l-Fl.-Kasten  
 (1 l = 0.75) 
 zzgl. 3.30 Pfand     

 31%   gespart   

 1.49 

     Steinhaus
Krustenbraten
oder Krustenbraten 
mit Thymian-Honig     
 je 100 g          

     Duplo     
 je 200,2-g-Pckg.  
 (100 g = 0.74)         beim Kauf von 

 FRUCHTGUMMI, LAKRITZ 
UND BONBONS 
im Gesamtwert von über 2 €*

 10FACH 
PUNKTE 

* Die Punktegutschrift kann erst ab einem Mindest-
umsatz von 2 € (ohne Pfand) in der angebotenen 
 Kategorie  geltend gemacht werden. Angebote sind 
bis zum 03.11.2019 gültig. (Mobile) PAYBACK Karte 
an der Kasse vor zeigen. Alle Abbildungen beispielhaft.

 2 Stück 

 31%   gespart   

 5.49 

     Alter Senator
Weizenkorn 
 32% Vol.,   
 je 0,7-l-Fl.  
 (1 l = 7.84)       

 22%   gespart   

 8.49 

     Hemelinger
Spezial     
 je 30 x 0,33-l-Fl.-Kasten  
 (1 l = 0.86) 
 zzgl. 3.90 Pfand     

�-mal in Folge PLATZ � beim Kunden-
vertrauen. Danke für deine Stimme.

Vielen Dank!

 KW  44  Gültig vom 30.10. bis 02.11.2019
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 In vielen Märkten Montag – Samstag bis 22 Uhr geöff net. Beachte bitte unseren Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.

KUNST HAND WERK & DESIGN
Sonntag, 03. Nov. 11-18 h
D I E  G L O C K E  B R E M E N

Er ist sehr aufgeschlossen und 
anhänglich, braucht viel Auf-
merksamkeit und schmust 
sehr gern: Die Rede ist von 
Paul. Der zweieinhalbjährige 
Kater wurde im Tierheim ge-
boren und ist nun, nach zwei 
gescheiterten Vermittlungen, 
dort wieder zurück.  

Schön wäre für Paul ein 
Kumpel im gleichen Alter, mit 
dem er raufen und sich austo-
ben kann. Dieser sollte aller-
dings nicht zu zart besaitet 
sein und Pauls Temperament 
vertragen können. Da Paul im 
letzten Zuhause Freigang ge-
wohnt war, sollte man ihm 
diesen auch zukünftig ermög-
lichen. Kinder im Haushalt 

wären für ihn kein Problem.  
� Das Tierheim befindet 

sich an der Hemmstraße 491. 
Infos zu Öffnungszeiten und  
Tieren unter Telefon 35 11 33 
und bremer-tierschutzverein.de 
im Netz.  (WR)

Kater Paul sucht neues Zuhause

N O T F Ä L L E
I M  D O R F  D E R  T I E R E

Kater Paul ist seit Mitte Juni 
wieder im Tierheim. Foto: pv

Der stadteigene Klinikver-
bund Gesundheit Nord (Ge-
no) droht, noch tiefer in die 
Krise zu rutschen. Der Jah-
resverlust könnte sich auf bis 
zu 32 Millionen Euro belau-
fen, wie Gesundheitssenato-
rin Claudia Bernhard in der 
Sitzung der Gesundheitsde-
putation sagte. Die Politike-
rin stützt sich auf einen Be-
richt, den die Geno-Ge-
schäftsführung erstellt hat. 
Darin geht sie von einem Mi-
nus von rund 28 Millionen 
Euro aus, vorausgesetzt die 
Patientenzahlen stabilisieren 
sich. Gelingt dies nicht, kann 

laut Bericht ein Loch von 32 
Millionen Euro entstehen.

Schon vor der Sitzung hatte  
die Senatorin angekündigt, 
dass auch die Führungstruk-
tur der Geno zur Diskussion 
stehe. Dabei könnte auch 
über Personalien entschieden 
werden, so  Claudia Bern-
hard.  (WR)

Geno: Not noch größer
Senatorin droht Personalkonsequenzen an

RO B E RT LÜ R S S E N

Mindestens bis Mitte 2022 
werden sich sowohl die Pus-
dorfer als auch alle anderen 
Bremer gedulden müssen, bis 
sie die neue Gastronomie am 
Lankenauer Höft nutzen kön-
nen. Das erklärten die Inves-
toren Theo Bührmann jr., Ve-
rena Noltenius und Sebastian 
Mastalka am Montag auf der 
Sitzung des Beirates Wolt-
mershausen.   

„Wir würden lieber gestern 
als heute anfangen“, versi-
cherte Bührmann. Doch bis-
lang ist nicht einmal der 
Pachtvertrag für das Areal un-
terschrieben. Das gehe nicht, 
weil man noch nicht wisse, 
wie das notwendige Baurecht 
geschaffen werde, erläuterte 
Claudia Gernand von der 
Wirtschaftsförderung Bremen. 
Das könne entweder durch ei-
nen Bebauungsplan gesche-
hen oder durch einen Vorha-
ben- und Erschließungsplan. 
Da die Investoren das alte 

 Restaurant abreißen wollen, 
ist auf jeden Fall neues Bau-
recht erforderlich. Durch den 
Abriss entfällt der Bestands-
schutz.

So konnten Bührmann und 
Mitstreiter nach eigenem Be-
kunden nur Ideen liefern und 
keine Fakten. In den Grenzen 
der bisherigen Bebauung wol-
len sie ein neues Gebäude er-
richten. Das soll anderthalb 
Geschosse und eine Dachter-
rasse haben und insbesondere 
für Veranstaltungen genutzt 
werden. Doch die Investoren 
wollen das gesamte Gelände 
nutzen. Ein Beach-Club und 
Beachvolleyball-Plätze sollen 
entstehen. Das ist noch nicht 
alles: An der Hafenseite wollen 
sie Stellplätze für Wohnmobile 
schaffen. Übernachten soll 
aber auch auf dem Wasser 
möglich gemacht werden: An 
der Spundwand, die Weser 
und Hafenbereich trennt, sol-
len Hausboote festmachen.

„Die Investoren haben ein 
komplett gutes, abgerundetes 

Konzept vorgestellt. Das wird 
etwas!“, versprach Yvonne 
Averwerser, aus dem Referat 
Tourismusförderung der Wirt-
schaftssenatorin.

Trotz grundsätzlicher Zu-
stimmung zu den Plänen 
mochten die Pusdorfer so viel 
Begeisterung nicht teilen. Das 
lag weniger am Konzept sel-
ber, sondern vielmehr daran, 
dass sich die Stadtteilpolitiker 
darum sorgen, was in der Zwi-
schenzeit mit der Landzunge 
und insbesondere mit der 
Fährverbindung passiert.  Sie 
pochten auf eine Zwischen-
nutzung. Die müsse auch gar 
nicht so groß angelegt sein wie 
etwa das Golden City. „Wir 
brauchen eine Toilette und et-
was, wo die Leute etwas Ku-
chen und ein Getränk bekom-
men“, erklärte Beiratsspreche-
rin Edith Wangenheim. Ohne 
Bespielung des Geländes kön-
ne die mühsam erkämpfte 
Fährverbindung nach Gröpe-
lingen nicht aufrechterhalten 
werden.

Die Woltmershauser Bür-
gerschaftsabgeordnete Anja 
Schiemann schlug in dieselbe 
Kerbe: „Zwei Jahre ohne Zwi-
schennutzung hält unsere 
Fähre nicht aus“, sagte sie und 
ging damit auf Konfrontati-
onskurs zu Averwerser. Die 
hatte zuvor erklärt, es sei un-
redlich, eine Zwischennut-
zung zu versprechen. „Wir 
wissen nicht, was im Sommer 
noch steht.“ Auch dürfe man 
den Aufwand, eine Zwischen-
nutzung zu organisieren nicht 
unterschätzen.

„Wir brauchen nur einen  
Stromanschluss und einen 
Platz, wo zum Beispiel Food-
trucks stehen können“, stellte 
Schiemann klar.

Zumindest bei den künfti-
gen Betreibern stieß der 
Wunsch nach Zwischennut-
zung offenbar auf Gegenliebe. 
„Wir nehmen das wirklich 
ernst, was Sie sagen“, erklärte 
Bührmann. Die Fähre sei ein 
Eckpfeiler des Konzeptes, be-
tonte Verena Noltenius. 

Baustelle mit Fähranleger
Neues Lankenauer Höft frühestens Mitte 2022 fertig / Beirat fordert Zwischennutzung

Anzeige

An der Spundwand am Lankenauer Höft zwischen Weser und Hafenbereich sollen künftig Hausboote festmachen. Foto: Schlie

UNSER WETTER
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